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LOSTnFOUND verhilft Berlin City Tour zu mehr Transparenz im Bus-Fuhrpark
Anwendertest

Berlin, 19.05.2015 (msc). Wer auf den Bus wartet, wird schnell ungeduldig. Selbst wenn man es nicht eiligÂ hat, würde man doch gerne vom Fleck
kommen oder zumindest wissen, wie lange man noch an der HaltestelleÂ stehen muss. Im städtischen Linienverkehr gibt es oftmals eine digitale Anzeige
mit Angabe der Minuten,Â die der nächste Bus noch braucht. Wenn solche Angaben aber fehlen, ist der Fahrgast schnell genervt.Â Falls die Busfahrt
dann noch nicht einmal unbedingt notwendig ist, um zur Arbeit oder nach Hause zu kommen,Â sondern nur zum Vergnügen unternommen wird, winkt der
Kunde vielleicht ab, wenn es zu lange dauert.Â Damit er sich nicht vorzeitig verabschiedet, kann in solchen Fällen eine Telematik-Lösung helfen.

In der deutschen Hauptstadt reihtÂ sich eine Sehenswürdigkeit an dieÂ nächste. Wer als TouristÂ kommt und sichÂ nicht auskennt, istÂ dankbar,
wennÂ ihm eine gewisseÂ AuswahlÂ an Orten gebotenÂ wird,Â die man gesehenÂ habenÂ muss. Berlin CityÂ Tour bietet eineÂ solche Auswahl
undÂ fährt mit Bussen verschiedeneÂ Haltestellen in mehrerenÂ Touren an, vorbei unterÂ anderem an Checkpoint Charlie,Â Museumsinsel und
Siegessäule.Â Immer wieder kommt es vor, dassÂ Urlauber an einer Haltestelle ankommen,Â wenn gerade kein BusÂ dort bereitsteht. Dann wartet
derÂ Kunde - und fragt sich, wie langeÂ noch.

Jederzeit wissen,Â wo der Bus bleibt

Viele Kunden rufen dann in derÂ Zentrale an und fragen, wo der BusÂ bleibt, berichtet Disponent MartinÂ Fricke. Dann muss er sich von
denÂ ungeduldigen Touristen schon malÂ Vorwürfe anhören. Bislang hat er inÂ dieser Situation immer versucht,Â den Fahrer zu erreichen, und
dannÂ wieder den Kunden kontaktiert.Â "Wir brauchten eine LösungÂ dafür", sagt er im Rückblick - eine Â Lösung, die nicht nur den Kunden,Â sondern
auch dem UnternehmenÂ Erleichterung bringen sollte.Â "Wir wollten einfachÂ nur wissen, wo dieÂ Busse sind", dasÂ war die knappeÂ Anforderung
anÂ die Telematik-Lösung. Die KollegenÂ sahen sichÂ um, einer brachteÂ LOSTnFOUNDÂ ins Spiel. "Das klangÂ überzeugend."
Â 
Tester: BCT Berlin City Tour GmbH
Kerngeschäft: Sightseeingtouren durch BerlinÂ mit dem Bus
Fuhrpark: 46 Fahrzeuge
Wirkungskreis: Berlin, Potsdam
Anforderungsprofil des Anwenders: Der Kunde wünschte sich ein Gerät, mit dem er auf einen Blick dieÂ Standorte der Busse erfassen kann.
Â 
Â 
Intuitive Bedienbarkeit derÂ LOSTnFOUND-TelematikÂ 

Das Probegerät sei einfach zu verbauenÂ gewesen, eine kleine grüneÂ Box mit GPS-Sender, nicht gleichÂ auffindbar, also auch recht gut
geschütztÂ vor Diebstahl. Fricke wählteÂ sich auf einer Webseite ein, bekamÂ eine Onlineschulung, richtete Profile,Â Gruppen und ZugehörigkeitenÂ ein.
"Das ist kein Hexenwerk", sagtÂ er auf die Frage nach der Handhabbarkeit.Â Ein Vertreter vonÂ LOSTnFOUND war fester Ansprechpartner für das
Unternehmen.Â Als eines der Geräte einmalÂ stehen blieb, habe der Berater sichÂ nach einem Anruf sofort darumÂ gekümmert, berichtet Fricke.Â "Nach
zwei Stunden war alles wiederÂ okay." Nach der Einwahl siehtÂ der Disponent auf einer LandkarteÂ die Busse des Unternehmens anÂ ihren
momentanen Standorten.Â "Am Olympiastadion ist geradeÂ einer. In vier Minuten kommt derÂ nächste Bus mit dem Kennzeichen..."Â Das sind die
Auskünfte,Â die der wartende Tourist braucht.Â "Das hilft unheimlich", sagt Fricke.Â Durch die Telematik-Lösung ergibtÂ sich eine deutliche
Zeitersparnis.Â "Ich muss nicht erst den FahrplanÂ nehmen, nachgucken, welcher FahrerÂ ist gerade an welchem Ort,Â dann die Telefonnummer des
FahrersÂ raussuchen, den Fahrer anrufen,Â den Kunden zurückrufen..."Â So lief es vorher. Dann, wenn derÂ Fahrer schon kurz vor dem
FeierabendÂ war, wurde der nächsteÂ Kollege angerufen und das SpielÂ begann aufs Neue. BCT plantÂ zudem, diese Daten künftig auchÂ für ihre
Kunden direkt auf ihrerÂ Website einzubinden.

Neue Einblicke inÂ den Fuhrpark

Mit LOSTnFOUND gibt es auchÂ die Möglichkeit, GeschwindigkeitsverstößeÂ nachzuvollziehen oderÂ auch die Arbeitszeiten der Busfahrer.Â Fricke
kann nun überprüfen,Â ob die vom Fahrer gemachtenÂ Angaben zu Arbeitsbeginn undÂ -ende auch korrekt sind oder obÂ er gar "behumpst" wurde.
"WirÂ sehen, wenn er seinen WagenÂ schon um 17:30 Uhr abgestelltÂ hat, aber angeblich erst um 18:00Â Uhr gegangen ist." Auch PausenÂ des
Fahrers bekommt der DisponentÂ über die Telematik-LösungÂ mit. "Wenn der Bus länger alsÂ zwei Minuten rumsteht, bekommeÂ ich das als Pause
angezeigt." DerÂ betreffende Wagen erscheintÂ dann rot markiert in der Übersicht.Â Über einen Zeitraum vonÂ zwölf Monaten sind die Arbeitszeit-Daten
nachvollziehbar. DasÂ Gerät würde noch mehr FunktionenÂ bieten, die Fricke jedoch nichtÂ nutzt, etwa Informationen zuÂ Drehzahl, Tempo und eine
Anlassersperre.Â Auch die nächste Werkstatt lässtÂ sich auf einer Landkarte anzeigen.Â Fricke kann den Kraftfahrer imÂ Ernstfall sehr rasch zur
ReparaturÂ lotsen. Ebenso ist er in der Lage,Â das aktuelle VerkehrsgeschehenÂ in Berlin einzusehen, und er kannÂ alle Staus in die Planung
einbeziehenÂ - bei dem hohen VerkehrsaufkommenÂ in der HauptstadtÂ eine wertvolle Hilfe. SelbstÂ das derzeitige Wetter kann erÂ sich anzeigen
lassen
Â 
Fazit

"Es beschleunigt und vereinfacht die Abläufe", fasst der DisponentÂ den Nutzen für das Unternehmen zusammen. "Ich kann alles durchgucken,Â kann es
auch von unterwegs überprüfen, habe eine App. IchÂ bin von dem System überzeugt." Eine bessere Fahrplantreue werdeÂ so erreicht, der Kunde
exakter und schneller informiert, und auchÂ eventuelle Schummeleien der Fahrer bei der Arbeitszeit ließen sichÂ nun besser aufdecken. Somit ergibt sich
auch ein ganz konkreter finanziellerÂ Nutzen für Berlin City Tour. Beziffern möchte Fricke denÂ zwar nicht, aber das Gerät amor tisiere sich über die
Ersparnis beiÂ den Lohnkosten.Â "Gewöhnungsbedürftig" sei das für die Fahrer am Anfang schon gewesen,Â aber inzwischen sei das System akzeptiert.
In der komplettenÂ Flotte des Unternehmens sind die LOSTnFOUND-GeräteÂ inzwischen eingebaut, 46 an der Zahl.
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Telematik-Markt.de - die führende Fachzeitung der Telematik-Branche

MKK - Marktkommunikation ist Herausgeberin des Telematik-Markt.de sowie des Telematik.TV. Die Fachzeitung Telematik-Markt.de und Telematik.TV
verfolgen das Ziel, dieser Technologie und Forschung einen allumfassenden "Markt - und Informationsplatz" zwischen Herstellern und Anwendern zu
schaffen, um die noch recht junge und innovative Telematik - Branche näher in das Blickfeld der Öffentlichkeit zu rücken.
Telematik-Markt.de bindet hierzu bundesweit kompetente Fachjournalisten und Marketing - Profis, die mit den Unternehmen, Institutionen, Universitäten
und Verbänden der Telematik - Branche permanent kommunizieren und vereint alle beteiligten Stellen auf dieser "öffentlichen Bühne".
Sie bündelt in ihrer TOPLIST der Telematik alle Anbieter der Branche im deutschsprachigen Raum und gibt dort einen Überblick auf die führenden
Telematik-Anbieter.
Telematik-Markt.de lobt im jährlichen Wechsel von Fahrzeug- und Human- Telematik mit Partnern, wie dem VDA (Verband der Automobilindustrie), den
Telematik Award aus.
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